
VON MAREIKE PATOCK

¥ Spenge/Enger. Die Nach-
frage ist riesig, das Angebot
knapp: Ab August fehlen in
Spenge knapp 30 Betreuungs-
plätze für Kinder unter drei Jah-
ren (U3). Für eine kleine Stadt
sei das eine „hohe Zahl“, sagt
Volker Barrmeyer, Abteilungs-
leiter beim Kreisjugendamt
Herford. Ein Problem für die
Kommune, denn ab Sommer
gibt es einen Rechtsanspruch
auf einen U3-Platz.

Barrmeyer ist überrascht von
der hohen Anzahl an fehlenden
Plätzen. Seine Behörde betreut
neben Spenge auch Enger, Kirch-
lengern, Rödinghausen, Vlotho
und Hiddenhausen. Aber in kei-
ner dieser Kommunengebe es ei-
nenso großenBedarf an U3-Plät-
zen wie in Spenge.

Die Warteliste für das kom-
mende Kita-Jahr sei lang. Insge-
samt hätten 27 Kleinkinder
noch keinen Betreuungsplatz.
Das entspreche deutlich mehr
als einer U3-Gruppe.

Dabei sei die Betreuungs-
quote von U3-Kindern in
Spenge schon jetzt nicht
schlecht, betont der Abteilungs-
leiter. Am Stichtag 1. August

2012 habe es in der Kommune
343 Kinder unter drei Jahren ge-
geben. Für sie stünden 119
Plätze zur Verfügung – in Kitas
oder Tagespflege-Einrichtun-
gen. Das entspreche einer Be-
treuungsquote von 34,7 Pro-
zent.

Zum Vergleich: In Enger liegt
die Quote laut Barrmeyer bei
35,6 Prozent. Der Kreisdurch-
schnitt liege bei 35,8 Prozent.

In den nächsten Tagen wür-
den sich Vertreter Spenges, des
Kreisjugendamts und verschie-
dener Träger zusammensetzen

und nach Lösungen suchen, be-
richtet Bürgermeister Bernd
Dumcke auf Anfrage. „Wir wer-
den uns bemühen, dass wir das
Defizit ausgleichen und entspre-
chende Betreuungsplätze anbie-
ten können.“

Allerdings, so betont der Bür-
germeister, werde nicht jeder
„den Lieblingsplatz vor seiner
Haustür“ bekommen. Auch die
Flexibilität der Eltern sei gefor-
dert.

Zunächst werde man
schauen, wo in Spenge selbst
noch Kapazitäten lägen, sagt

Barrmeyer. Eventuell könne
man eine Kita-Gruppe wieder
aufmachen, diegeschlossen wor-
den sei – zum Beispiel in Wallen-
brück.

Und er bringt noch eine an-
dere Alternative ins Spiel: den
ehemaligen Kindergarten in Hü-
cker-Aschen. Der sei vor ein
paar Jahren aufgegeben worden.
„Aber vielleicht kann man den ja
reaktivieren.“ Das allerdings
habe die Kirche als Träger zu ent-
scheiden, betont Barrmeyer.

Eine Option sei auch die Ta-
gespflege. „An diese Möglichkeit

denken Eltern oft nicht.“ Aller-
dings stünden in Spenge nicht
übermäßig viele solcher Plätze
zur Verfügung. Nach dem letz-
ten Stand seien es 22. In anderen
Kommunen wie etwa Hidden-
hausen oder Kirchlengern gebe
es gut doppelt so viele Tagespfle-
geplätze, berichtet Barrmeyer.

Sollten sich innerhalb Spen-
ges keineBetreuungsmöglichkei-
ten mehr auftun, wolle man
auch „vorsichtig“ über die Stadt-
grenzen hinaus schauen. Nach
Dreyen oder Westerenger zum
Beispiel. Vielleicht gebe es ja
dort noch freie U3-Plätze. „Aber
da muss man zunächst mit der
Stadt Enger ins Gespräch kom-
men.“

Vorsichtig sollte man hinge-
gen an den weiteren Ausbau von
U3-Plätzen herangehen, emp-
fiehlt Barrmeyer. Gerade vor
dem Hintergrund des demogra-
fischen Wandels und rückläufi-
ger Kinderzahlen.

Denn die Fördermittel für
den U3-Ausbau seien zweckge-
bunden. Sollten neu geschaffene
U3-Räume in einigen Jahren
mangels Kindern leer stehen,
dürften sie nicht anderweitig ge-
nutzt werden. Sonst müssten die
Fördermittel zurückgezahlt wer-
den.

´ In Spenge fehlen nach An-
gaben von Volker Barrmeyer
nicht nur U3-Plätze, sondern
zusätzlich auch 16 Betreu-
ungsplätze für Kinder, die äl-
ter als drei Jahre sind.
´ Diese Kinder unterzubrin-
gen, werde jedoch vermutlich
leichter, da sie anders als
U3-Kinder keine speziellen
Ruheräume benötigten,
meint der Abteilungsleiter
des Kreisjugendamts. (mac)

¥ Spenge (nw). Zu einer geselligen Teestunde treffen sich heute in
der Zeit von 15 bis 17 Uhr spielfreudige Senioren im Bürgerzen-
trum, Poststraße 6a, in Spenge. Es wird ein kleiner Obolus erhoben,
davon kaufen die Helfer Tee, Kaffee und Gebäck für alle. Für die Se-
nioren stehen in dieser Zeit auch Karten- und Brettspiele bereit.

¥ Enger (nw). In der Nacht zu Montag brachen laut Polizeibericht
unbekannte Täter in das Außengelände eines Betriebes an der Süd-
straße in Pödinghausen ein. Sie hebelten einen Container auf und
entwendeten Starkstromkabel im Wert von rund 4.500 Euro. Die
Polizei bittet um Hinweise auf verdächtige Personen und Fahr-
zeuge unter Tel. (0 52 21) 88 80. INFO

Ü3-Plätze fehlen auch

Bolles Gattin will ihr
Smartphonenicht mehr mis-

sen. Das Einzige, das ihr und
auch Bolle daran auf den Senkel
geht, ist die aberwitzige Masse
an Zubehör, die sie dafür kaufen
könnte.

So gibt es eine Smartphone-
Sporthülle, mit der Bolles bes-
sere Hälfte auch beim Joggen er-
reichbar wäre – wenn sie denn
joggen würde. Auch schön ist
ein iPhone-Gummipümpel, ein
Aufsteller. An der Rückseite fest-
saugen, fertig.

Es scheint an fast alles gedacht
zu sein. Aber nur fast. Bolles

Frau hat nämlich trockene
Hände.

Und egal, welche Handcreme
sie nutzt: Danach sieht die
Touch-screen-Oberfläche ihres
Telefones aus wie eine Teflon-
pfanne, in dersie gerade ein Spie-
gelei gebraten hat.

Daher eine Bitte an die
Smartphone-Industrie: Bringt
demnächst bitte statt einer drit-
ten Freisprecheinrichtung für
Kinderwagen oder Handy-Hül-
len mit Korkenziehern eine ei-
gene Hautpflegeserie heraus. An
einer Tube iCream wäre jeden-
falls sehr interessiert Bolle

Haupteingangam Spenger
Rathaus verlegt

TeestundeundSpiele

Starkstromkabelentwendet

EinBadindenBällen:Anja Burghardt betreut Fina, Noah, Giuliana, Gwen und Mia-Marie (v. l.) in der U3-Gruppe der Kindertagesstätte Regenbogen. Auch diese Gruppe ist mit
zehn Kindern voll belegt. Für das kommende Kita-Jahr gibt es auch hier eine Warteliste. FOTO: MAREIKE PATOCK

SuchtnachLösungen:Bürger-
meister Bernd Dumcke.

Willhelfen:Volker Barrmeyer
vom Kreisjugendamt.

Guten Morgen,n Morgen,Morgen,

Enger-Spenge

ACHTUNG BLITZER
D e r N W - V e r k e h r s s e r v i c e

Gesucht:RaumfürdieKleinsten
In Spenge fehlen knapp 30 Betreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren / Rechtsanspruch ab August

¥ Spenge (nw). Leichte Verlet-
zungen erlitt ein Mofafahrer, als
er stürzte, weil er einem Pkw aus-
weichen musste. Dies berichtet
die Polizei.

Am Montagnachmittag war
ein 17-jähriger Schüler aus
Spenge gegen 16.30 Uhr mit sei-
nem Mofa auf der Bünder
Straße inRichtung Spenge unter-
wegs. Etwa 150 Meter vor dem
„Hüller Kreuz“ kam dem 17-Jäh-
rigenein überholender beiger, äl-
terer Mercedes auf seiner Fahr-

spur entgegen. Der Zweiradfah-
rer wich nach rechts aus und
stürzte.

Dabei verletzte er sich leicht.
Esentstandgeringer Sachscha-

den. Der Fahrer des Mercedes
entfernte sich von der Unfall-
stelle, ohne sich um den Scha-
den zu kümmern.

Die Polizei bittet um Hin-
weise auf den Unfallhergang
und den Unfallflüchtigen an die
Direktion Verkehr unter Tel.
(0 52 21) 88 80.

¥ Enger/Spenge (nw). Die Polizei kontrolliert weiterhin die Ge-
schwindigkeit der Verkehrsteilnehmer auf den Straßen im Kreisge-
biet. Blitzer stehen heute in Herford an der Herringhauser Straße
und in Löhne an der Bünder Straße. Darüber hinaus müssen Auto-
fahrer auch mit kurzfristigen Kontrollen rechnen, betont die Poli-
zei.

¥ Spenge (nw). Aufgrund der Arbeiten zur energetischen Sanie-
rung und des behindertengerechten Umbaus des Spenger Rathau-
ses muss bis auf Weiteres der Haupteingang verlegt werden. Ab
Donnerstag, 10. Januar, sind die Dienststellen innerhalb des Rat-
hauses über den südlichen Eingang an der Grundstücksgrenze zur
Buchhandlung Nottelmann zu erreichen. „Ziel ist es, trotz aller Er-
schwernisse während der Bauphase den laufenden Dienstbetrieb zu
gewährleisten. Für alle Einschränkungen bittet die Stadt weiterhin
um Verständnis“, sagt Fachbereichsleiter Bernd Pellmann.

Mofafahrer leicht verletzt
Auto ausgewichen und gestürzt
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Wir haben durchgehend für Sie geöffnet: Montag bis Freitag 9.30 – 19.00 Uhr • Samstag 9.30 – 18.00 Uhr

Ab Donnerstag, den 10. Januar 2013 sind
alle Sonderpreise für Abverkaufsware

UNGÜLTIG! Bestimmen Sie Ihren Preis mit!
Unterbreiten Sie uns Ihr annehmbares Kaufan„GEBOT“!
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LIVE-MODERATION
durch Auktionärin Sandra Fricke von

Donnerstag, 10.1. bis Samstag, 12.1.13

Bruchmühlen
Tel.: 0 52 26 / 9 82 00
www.wohnzentrum-bruchmuehlen.de
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